
Datum: 27.09.11 

Name: Christoph Bohn 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Herr Plaschy Ihr Engagement für den Tierpark und die Tiere beeindruckt und berührt 
mich. Ich drücke Ihnen fest die Daumen, damit alles gut kommt. Hoffentlich sieht das auch 
die oberste Instanz so. Alles Gute und beste Grüsse, Christoph Bohn. 

Email: bohn@bohn.ch 

 

Datum: 22.07.11 

Name: Beutler Kurt / Beer Elisabeth 3628 Uttigen 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil Wir wünschen Dir weiterhin viel Kraft und Zuversicht um gegen diese Behörden-
Mafia zu bestehen. Wir können das nicht begreifen das so eine gute Sache von diesen 
Amtstellen torpediert wird.  

 

Datum: 05.06.11 

Name: Patricjk Odermatt, Mirjam Amrein 

Adresse:  

Kommentar: Salü Êmil und Hannelore, war heute das zeite mal auf eurer Seite.Ich habe die Berichte zum 
Wildtierpark angeschaut. Hey den dürft ihr euch definitiv vom Kanton nicht nehmen lassen.. 
Lieber gruss Pädi und Mirjam  

 

Datum: 12.05.11 

Name: Mirjam Amrein 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Ich war am 5.Mai 2011 auf Besuch bei Êmil und Hannelore Plaschy. Die Hund haben uns 
sehr gut gefallen, danke nochmals das wir kommen durften. Der Wildtierpark hat uns gut 
gefallen. Es ist berindruckend wie viele Tierarten dort Leben und wie gut sie betreuut werden. 
Liebe Grüsse Patrick und Mirjam 

 

Datum: 25.04.11 

Name: Kurt und Magdalena Baltensperger 

Adresse: www.videna.ch 

Kommentar: Lieber Emil Der Besuch bei Dir/Euch war beindruckend. Viel Kraft und einen siegreichen 
Kampf, damit die gute Sache weiterlebt. 

Email: k.baltensperger@gmx.ch 

 

Datum: 31.03.11 

Name: Grand Diego 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil. Äs isch eifach immer wider trürig zgseh das andri lit einum zläbu miässunt schwer 
machu... Darum gib nit üf und ich hoffu das där tierpark witerhin cha bista. Gruss 

 

Datum: 30.03.11 

Name: Reutimann Doris 

Adresse:  

Kommentar: Guten Abend Herrn Plaschy Ich finde es toll was Sie da errichtet haben und für die Tiere tag 
und nacht da sind .Hut ab !! Die Tiere werden es Ihnen danken .Mfg Doris Reutimann  

Email: techno38@windowslive.com 

 

Datum: 17.03.11 

Name: astrid lindemann 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Herr Plaschy Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Kraft und Zuversicht. Hoffentlich siegt 
die Gerechtigkeit. Solche Menschen wie Sie sollte es mehr geben! Voller Einsatz für die Tiere! 
Viel Glück! 

Email: astrid.lindemann@bankcoop.ch 

 

Datum: 11.03.11 

Name: Marianne 

Adresse:  

Kommentar: salü Emil schade das dir so viele steine in den weg gelegt werden von den Behörden. Bei 
deiner hilfe von kranken und verletzten Tieren.Wünsche dir viel glück aus Romanshorn 

Email: marianne.nueesch@gmail.com 



 

Datum: 04.03.11 

Name: Berger Urs 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Emil, Die Ausstellung in Ittigen war ein super Erfolg und wir danken Dir ganz herzlich 
für Eure tolle Teilnahme. Wir hoffen sehr, dass der Entscheid des Bundesgerichts zu Deinen 
Gunsten ausfallen wird und Du den Wildtierpark weiterhin führen darfst. Es ist eine super 
Sache. Herzliche Grüsse Urs Berger 

 

Datum: 02.03.11 

Name: Engel Nathalie 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Emil, Ich finde dies eine schöne Sache was du da machst, ich wünsche dir viel kraft. 
Ich habe in meinem Geschäft ein Kässeli errichtet, ich hoffe es kommt viel zusammen. Ganz 
liebe Grüsse aus Bern 

Email: n.engel@hotmail.com 

 

Datum: 18.02.11 

Name: Michaela 

Adresse:  

Kommentar: Ich hoffu öi das alles güät chund. weri wirkli schad umu tierpark. gniässus immär wenni obina 
am rittu bi. hittu hani zersch mal die wundärschönu wissu hassä gseh! :-) lg michaela 

Email: meica_1989@hotmail.com 

 

Datum: 16.02.11 

Name: Furrer Michael 

Adresse:  

Kommentar: Weiterkämpfen, liebe Emil. Gruss furri 

Email: mi.furri@ bluewin.ch 

 

Datum: 11.02.11 

Name: Sarah 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil Öi ich dricku der ganz fest di Düme und hoffu das schi bis zum Schluss gli nu als 
zum Güetu wändut fer dich und du Tierpark. Nit lugg la gwinnt hets mal gheissu... Sarah 
Gerber 

 

Datum: 11.02.11 

Name: Bisaz Roman 

Adresse:  

Kommentar: Der Entscheid des Kant. Gerichts ist ein Skandal. Es ist ein Skandal, dass die Herren Richter 
die Grundkenntnisse des Verwaltungsrechts nicht kennen. Die Auskunft eine Amtsperson ist 
nämlich nur dann als ungültig zu erklären, wenn derjenige welcher die Auskunft erhält, davon 
ausgehen muss, dass die Amtsperson dafür nicht zuständig ist. Insbesondere bei mündlichen 
Auskünften ist es schwierig den Nachweis zu erbringen, dass die Auskunft effektiv erteilt 
wurde. Im vorliegenden Fall ist alles schriftlich erfolgt. Die Amtspersonen, welche die 
Bewilligungen erteilt haben, waren dazu zuständig. Es ist ein Skandal, dass die Herren Richter 
diese Grundlagen des Verwaltungsrechts nicht kennen oder bewusst sie „vergessen“ haben 
(ist ein politisches/sprachlichen Spielchen im Gange?). Noch unverständlicher an diesem 
Entscheid ist die Forderung, dass die ganze Anlage in das Status quo ante zurückgebracht 
werden soll, dies nachdem diese seit vielen Jahren besteht. Ein solcher Entscheid lässt jedem 
normal denkenden Bürger an die Grundfesten der Rechtssprechung zweifeln. Roman Bisaz 

Email: r.bisaz@gmx.ch 

 

Datum: 09.02.11 

Name: Beatrice Kull, SKG-Mitarbeiterin 

Adresse: kullberu@sunrise.ch 

Kommentar: Lieber Emil Ich wünsche dir alles Gute für die Zukunft deines Projektes.  
 

Datum: 03.02.11 

Name: Müller-Fluri Anita, 4856 Glashütten 

Adresse:  

Kommentar: Guten Tag Herr Plaschy! ioch ziehe den Hut vor Ihnen.Bitte geben Sie nicht auf. Ich und alle 
die meiner neu gegründeten Facebook-Gruppe "Pro Tierpark Waldmatten" beigetretenen 
Mitglieder drücken Ihnen ganz fest die Daumen, dass Ihr Engagement belohnt wird! 
Freundliche Grüsse  



Email: paul-anita@bluewin.ch 

 

Datum: 03.02.11 

Name: d'ambrosio alessandra 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Herr Plaschy Ich wünsche Ihnen viel, viel Kraft! Liebe Grüsse aus Bern Alessandra 
(SKG-Mitarbeiterin) 

Email: aless71@gmx.ch 

 

Datum: 18.01.11 

Name: lauper brigitte und beni 

Adresse:  

Kommentar: salü emil wir sind nach wie vor entsetzt darueber wie dir geschieht. dir sollte ein goldenes reh 
(oder so) uebergeben werden füe all dein angagement! noch nie haben wir einen mann mit so 
viel einsatz für die tiere kennengelernt. halt durch, die tiere brauchen dich!!! melde dich wenn 
wir helfen können... ganz liebe grüsse  

Email: schrenki@gmx.ch 

 

Datum: 16.01.11 

Name: Marcel,Hildegard ,Kevin Eyer-Kreuzer 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Emil Meine Familie und ich als Jäger finden es sehr traurig,dass man eine Mann der ein 
so grosses Herz für Tiere hat soviel Schwierigkeiten macht.Wir wünschen Dir und deiner 
Fam.viel Kraft für die Zukunft. Mit vielen Grüssen.Marcel,Hildegard und Kevin  

Email: marcel-eyer@bluewin.ch  

 

Datum: 13.01.11 

Name: Furrer Andrea 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Emil, nun kenne ich dich schon seit meiner Kindheit und weiss genau, wie toll du dich 
um deine Tiere kümmerst. Immer wieder komme ich gerne in deinen Tierpark, den du mit viel 
Herzblut und viel Geld aufgebaut hast. Auch mit meiner Schulklasse ist es immer wieder ein 
Genuss, sich mit deiner professionellen Leitung durch den Park führen zu lassen. Seit Beginn 
verfolge ich nun diesen ganzen Zirkus, sprich Rechtsstreit. Ich kann das nicht nachvollziehen. 
Du hast ja die Bewilligung der Gemeinde erhalten!!! Also wo liegt das Problem? Und die kleine 
Waldfläche, welche du eingezäunt hast, liegt ja nicht mitten im Pfyn, sondern am Rande - 
kein Wildtier würde sich wohl dorthin verirren... Ich finde deine Arbeit toll und hoffe doch 
sehr, dass die Behörden klug genug sein werden, dich zu unterstützen - anstatt dir Steine in 
den Weg zu legen!!! Die hätten wohl 'richtige' Probleme, in die sie ihre Zeit investistieren 
sollten! Viel Kraft, lieber Emil!!! 

 

Datum: 30.12.10 

Name:  

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil, Durch die Presse erfuhr ich, dass die Angelegenheit "Tierpark Waldmatten" vor das 
Bundesgericht geht. Neugierig besuchte ich deine Homepage und habe alle Artikel und 
Bewilligungen gelesen. ich kann das gar nicht glauben was da abgeht. Für was bezahlt denn 
der Kanton/Staat Ämter und Behörden die Bewilligungen ausstellen, wenn diese dann vor 
dem Gesetz nicht rechtsgültig sind? Sollte es so sein, dass dir die Gemeinde eine Bewilligung 
erteilte, dafür aber nicht die Kompetenz hatte, wäre es ihre Pflicht nun mit dir für dein Recht 
zu kämpfen. Ich frage mich, wer ist denn der Gewinner, wenn der Tierpark abgerissen wird? 
Wer kann etwas dagen haben wenn auf diesem Flecken Tiere genesen und sich wohlfühlen 
dürfen.Verlierer sind sicher die Tiere und ein Mann der seine Tiere aus Leidenschaft pflegt. 
Emyl ich hoffe doch sehr, dass das ein gutes Ende nimmt. Liebe Grüsse Hans  

Email: h_kurmann@bluewin.ch 

 

Datum: 05.12.10 

Name: Amacker Myriam und Toni 

Adresse:  

Kommentar: Lieber Emil wir haben die Beschwerde an das Bundesgericht gelesen. Wir fragen uns:Wo sind 
die vielen Tierschützer? Im Naturpark Pfinwald in der Gemeinde Leuk werden riesige Flächen 
Wald gerodet. (Für die Artenvielfalt) Es werden Flächen abgebrannt - unter Aufsicht von 
Fachleuten aus dem Ausland - um dem Ortolan (Vogel) Lebensraum zu schaffen... Aber 
wegen einem Waldstück für Wildtiere wird so ein riesen Tam-Tam gemacht. Von der 
Gemeinde Leuk erwarten wir, dass sie Herrn Plaschy unterstützt damit der Wildtierpark 
erhalten bleibt un das sie ihm nicht Steine in den Weg legt. Schliesslich haben wir ein 
öffentliches Interesse an diesem gut geführten Tierpark. 

Email: myriam.amacker@gmx.net 



 

Datum: 21.11.10 

Name: Elsbeth Stocker 

Adresse: www.carrosserie-stocker.ch 

Kommentar: Lieber Emil Die diversen Berichte um Deinen Wildpark zeigen doch, dass Dir die 
Verantwortlichen der Behörde, der Gemeinde Leuk Susten, die Bewilligung für diesen 
hervorragend geführten Wildpark mit gutem Grund erteit haben. Jetzt wäre es allerdings an 
der Zeit, dass diese Verantwortlichen mit Dir, dafür kämpfen würden, dass es bei dieser 
Bewilligung bleibt. Dieser Tierpark ist ein Gewinn für die ganze Region. Ich habe schon viele 
Tierparks gesehen, aber keiner war so naturgetreu und mit soviel Bindung zu den Tieren 
geführt, wie der Deinige. Das Herz freut sich mit, dass es so etwas überhaupt noch gibt!!! 
Dein Engagement für die Tiere kann man in Deinem Wildpark förmlich spühren. Die kleine 
genutzte, geschützte Fläche von 1200 Quadratmetern, die das Wild im Pfynwald für eine 
artgerechte Haltung braucht, steht in keiner Relation zum Entzug der Bewilligung durch den 
Kanton. Nun hoffe ich sehr, dass dieser Entscheid anulliert wird. Mit lieben Grüssen aus 
Neerach Rolf und Elsbeth 

Email: info@carrosserie-stocker.ch 

 

Datum: 10.06.10 

Name: Peter Zimmerann 

Adresse: tierpark.biel.ch 

Kommentar: Hallo Emil, ich habe den Zeitungsartikel gelesen, das ist schon nicht fair,da du so viel für die 
einheimischen Tierev tust. Ich wünsche Dir viel Kraft für deinen Kampf. Gruss Peter 

Email: tierpark.biel@bluewin.ch 

 

Datum: 19.05.10 

Name: Beda Tschopp 

Adresse:  

Kommentar: Wir können froh sein, dass sich jemand um die Tiere kümmert die eine heilbare Verletzung 
haben. Die Tiere können so in einer geschützten Gegend wieder gesund werden. Das Gehege 
ist abwechslungsreich gestaltet und auch für genügend Schattenplatz ist gesorgt. Ich finde es 
schade dass genau wegen diesem Schattenplatz einen unvernünftigen Rechtsstreit stattfindet. 
Das Gehege wird ja wirklich nicht kommerziell genutzt. Es gilt nur als eine Unterkunft wo 
verletzten Tieren geholfen wird. Ich hoffe dass der Rechtsstreit vernünftig gelöst werden kann 
und nicht auf den Paragraphen herum geritten wird. Dabei ist keinem geholfen! Schliesslich 
hat Email eine Rechtsgültige Bewilligung in der Hand und basierend auf diese Bewilligung hat 
er sich für das wohl der verletzten Tiere in Unkosten gestürzt. Solche Leute soll man 
unterstützen und nicht nieder drücken! Ich wünsche dir Emil alles Gute.  

 

Datum: 14.05.10 

Name: Benita 

Adresse:  

Kommentar: Guten Tag Herr Plaschy Ich drücke Ihnen ganz fest die Daumen, damit Sie den Tierpark 
weiterführen können. Denn meiner Meinung nach leisten Sie grosse Arbeit um armen Tieren 
zu helfen und dies darf man doch auf keinen Fall verbieten. Es ist doch so schön zu wissen, 
dass es doch noch Menschen gibt, die so gut zu den Tieren schauen, wie Sie. Es wäre auch 
schön zu sehen, dass unsere Gesetzte einmal zum gesunden Menschenverstand tendieren 
und eine so super Sache nicht verbieten! 

 

Datum: 01.03.10 

Name: Cina Claude 

Adresse:  

Kommentar: Salut Emil Als kleine moralische Unterstützung möchte ich Dir herzlich danken für das, was 
Du in den letzten Jahren für verletztes Wild im Wallis geleistet hast.Auf diee Weise hast Du 
hervorragende Oeffentlichkeits- arbeit für uns Jäger erbracht und Dir selbst auf 
Schweizerebene einen Namen als Heger und Pfleger geschaffen, der nicht mehr wegzudenken 
ist. Trotz der schwierigen Lage in welcher Du Dich zur Zeit, ohne Dein Verschulden, befindest, 
kann ich Dir versichern, dass Du auf die Unterstützung der Jäger und der Bevölkerung zählen 
kannst. Mach weiter so !! Weidmannsgruss Cina Claude, Kantonalpräsident des WKJV von 
2001-2006  

Email: c.cina@valweb.ch 

 

Datum: 13.01.10 

Name: Poulsen Tina 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil, was du für die Tieren machts ist ganz sicher eine gute Sache und hoffe das die 
Beamte auch das eines Tages einsehen werden.. Wünsche dir viel Kraft. Gruss Tina.. 

Email: tina_poulsen86@hotmail.com 



 

Datum: 11.01.10 

Name: Michael Pagano 

Adresse: www.biomill.ch 

Kommentar: Hallo Emil... Wer Dich kennt und weiss wie Du fühlst, ist sich 1000% sicher dass Du diesen 
Kampf zum Wohle der Tiere nie aufgeben wirst!!! Ich meinerseits, kann Dir nur beistehen und 
an die Vernunft der Beamten appelieren. Emil, weiterhin viel Kraft und gutes Gelingen. Liebe 
Grüsse Michi 

Email: michael.pagano@biomill.ch 

 

Datum: 11.01.10 

Name: Barbara und Thomas Marty 

Adresse: www.dogs-school.ch 

Kommentar: Hey Emil, wir hoffen das sich alles ins positive wendet und die Tiere nicht auf deine 
Unterstützung verzichten müssen. Viel Kraft !!! 

Email: info@dogs-school.ch 

 

Datum: 22.12.09 

Name: Kurmann Hans 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil Beim Besuch letzen Sommer im Tierpark Waldmatten, waren wir vom Einsatz und 
Engagement für das Wohl der Tire in deiner Obhut fasziniert. Was wir nun auf der Homepage 
Tierpark-Waldmatten, Betreff Schlissung des Parkes lesen, ist für uns nicht nachvollziebar. wir 
fragen uns, ob die kranken Tiere, die im Park gepflegt, um anschlissend wieder die Freiheit zu 
genissen, die Fläche von rund 6000 m2 Wiese/Wald nicht in Anspruch nehmen dürfen? Wo 
sind denn die Tierschützer von deinem Kanton? Emil, wir wünschen viel Mut und 
Durchhaltewillen, damit die Tiere weiterhin deine Fürsorge und Aufopferung erleben dürfen. 
Dora u. Hans 

Email: h_kurmann@bluewin.ch 

 

Datum: 20.12.09 

Name: Jagdverein Mässersee Binn 

Adresse:  

Kommentar: Waidmannsgruss Emil, auch wir Waidmänner aus dem Binntal wollen aus unserem Einstand 
austreten und uns auf Deinen Gästebuchseiten bemerkbar machen. Schon seit Jahren führt 
unsere Fährte aus dem Binntal zu Dir in den Tierpark Waldmatten.Mit Stolz sind wir vor drei 
Jahren Pate geworden vom Hirsch und Gettibüeb Tom.Unsere Besuche im Park und bei Dir 
waren jedsesmal ein erlebnisreiches und lehrreiches Ereignis,und haben unsere Jägerherzen 
immer wieder als Heger und Pfleger von Natur und Fauna sensibilisiert.Emil,wir gratulieren 
Dir mit Waidmannswürden zu Deinem Vorhaben in den Waldmatten und zu dem mit Hingabe 
und Fachkompetenz realisierten Projekt.Leider,und mit Sorge haben wir von Dir und durch die 
Medien von den Wundschüssen und den Fallenstellern aus unserem Regierungsgebäude und 
von Deinen Widersachern Kenntnis genommen.Emil,wir wollen Dich auf dieser Fährte 
begleiten und unterstützen.An die zuständigen Dienststellen und Instanzen,wollen wir 
appellieren,das Gewehr bei Fuss zu halten und die Schonzeit des Winters zu nutzen,um den 
Stellenwert und die Nachhaltigkeit des Tierparks Waldmatten zu beurteilen und dafür zu 
sorgen,dass die Tiere um Emil Plaschy ihren Einstand weiterhin aufsuchen können,und das 
Gebiet in den Waldmatten seinen Ruf und seinen Namen behalten darf. Wir wünschen Dir 
Emil,viel Mut und Erfolg,und für diese weihnachtliche Zeit alles Gute und viel Freude mit 
Deiner Passion "Tierpark Waldmatten". Waidmannssgrüsse aus dem Binntal jagdverein 
mässersee.roland jentsch  

Email: roland_jentsch@hotmail.com 

 

Datum: 16.12.09 

Name: Petra Bannach 

Adresse: www.kooiker.de 

Kommentar: Hej Emil, ich kann auch nur hoffen, daß sich alles noch zum Guten wendet und Dein Park so 
bestehen bleibt wie er ist. Wo findet man so etwas Dergleichen? Euer Kanton sollte stolz auf 
Deine geleistete Arbeit sein und Dich viel mehr unterstützen anstatt jetzt solch Wege gehen 
zu wollen. Ich drücke fest die Daumen Petra 

Email: info@vom-tespelkooi.de 

 

Datum: 12.12.09 

Name: Herbert Volken 

Adresse:  

Kommentar: Ich begreife die sture Haltung des Kantons nicht. Herr Plaschy setzt sich seit Jahren 
unermüdlich für krankes und schwaches Wild ein; hegt und pflegt dieses. Während all der 
Jahre hat er viel Zeit und Geld investiert. Und all das ohne irgendwelche Unterstützung aus 



öffentlicher Hand. Das Wild fühlt sich in diesem Park sehr wohl. Gerade nicht zuletzt weil es 
sich in den Wald zurückziehen kann und dort Ruhe findet. Deshalb sollte der Staat, bzw. die 
betroffene Dienststelle dem Wild die dringend notwendige Ruhe- und Erholungszone gönnen 
und diesen Park, wie er sich heute präsentiert, bestehen lassen. Ich zähle auf die Vernunft 
der Kantonsbehörden. Besten Dank! 

Email: herbertvolken@fiesch.ch 

 

Datum: 02.12.09 

Name: Furrer Andrea 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil, ich möchte dir zu deinem Park gratulieren! Schon mehrmals war ich mit meinen 
Schulkindern bei dir, um die Tiere im Park zu bewundern. Du hast uns stets sehr professionell 
durch die Anlage geführt und all die Fragen der Kinder beantwortet! DANKE! Nun ist es für 
mich nicht nachvollziehbar, weshalb gewisse Leute den bewaldeten Teil wieder auszäunen 
wollen. Man muss doch an das Wohl der Tiere denken, welche sich gerne dorthin 
zurückziehen. Es ist schlimm, dass unsere Bürokraten nichts besseres zu tun haben, als dich 
zu schikanieren... Weiter so, Emil!!! 

 

Datum: 01.12.09 

Name: Roubal Ken 

Adresse:  

Kommentar: es ist meiner meinung nach wieder einmal ei "sesselfurzer", der sich um probleme kümmern 
sollte anstelle solch eine gute sache wie den wildpark zu kritisieren... aber wir müssen 
scheinbar damit leben, dass ingenieure das gefühl haben auf grund eines "dipl.ing" alles 
besser zu wissen... ich würde den ingenieur feuern wenn ich könnte... bei dieaer helegenheit: 
danke emil für deinen riesigen einsatz in deinem wildpark! 

Email: roubal@prosignawerbetechnik.ch 

 

Datum: 30.11.09 

Name: Biedermann D. und M. 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil, haben den Artikel gelesen. Es kann doch nicht angehen, dass Bäume über Tiere 
gestellt werden.Man könnte meinen im Wallis hätte es nur noch die paar Bäume auf Deinem 
Grundstück und sonst keine mehr. Herr Hutter weiss wohl nicht, dass die Waldfläche in der 
Schweiz ständig zunimmt, also wird er wohl die paar Bäume opfern können zum Wohle der 
Tiere. Uebrigens wo bleibt der Tierschutz, dieser sollte doch für die Tiere einstehen und 
mithelfen, dass die Tiere so optimal gehalten werden, wie bei Dir. ueberall heisst es die Tiere 
sollen artgerecht gehalten werden und wenn man dies versucht,schikanieren einem die 
Behörden. Diese sollten doch froh sein, wenn jemand mit so viel Engagement die verletzen 
Tiere aufnimmt und gesund pflegt, um sie dann wieder auszuwildern. Der Kanton Waalis 
sollte Dich besser finanziell unterstützen, als wegen ein paar Bäumen so einen Aufstand 
zumachen. 

Email: martinbiedermann@bluewin.ch 

 

Datum: 26.11.09 

Name: LISB ETH MACH 

Adresse:  

Kommentar: GUTEN ABEND EMIL,WIRKLICH MAN KANN DIES EINFACH NICHT NACHVOLLZIEHEN WAS 
HIER DIE BEHÖRDEN WIEDER AUFROLLEN. MAN FRÄGT SICH OB IN DER HEUTIGEN 
KRISENZEIT DIE POLITIKER ARBEITSLOS AUCH SIND. QUÄLEN SIE MIT VERGNÜGEN 
PERSONEN, WELCHE UNEIGENNÜTZIG SICH FÜR DIE VIELFALT DER NATUR HINGEBEN. ICH 
GLAUBTE IMMER, DASS ALLES NÄHER ZUR NATUR NUN ANGESREBT WIRD IM 2100 
JAHRHUNDERT, NEIN ES SCHEINT DAS GEGENTEIL ZU SEIN VON POLITIKERN. DEIN 
TIERPARK IST JA AUCH FÜR DIE JUGEND VON SEHR WICHTIGER BEDEUTUNG, WO SO OFT 
SCHULKLASSEN DIE MÖGLICHKEIT HABEN NOCH UNSERE WILDTIERE LEBEND 
ANZUTREFFEN.VIELLEICHT IN EINIGEN JAHREN, KÖNNEN DIE KINDER DANN NUR NOCH VIA 
PC ANSEHEN, WIE VIELFÄLLTIG DIE NATUR UND DIE TIERWELT AUCH IN DER KLEINEN 
SCHWEIZ IST. ICH HOFFE SEHR, DASS ES ZU EINER VERNÜFTIGEN LÖSUNG ZUM WOHLE 
DEINER LIEBEN 4BEINER KOMMEN WIRD.  

Email: SUPERSTAR.MACH@BLUEWIN.CH 

 

Datum: 25.11.09 

Name: Lauper Brigitte und Benjamin 

Adresse:  

Kommentar: hallo emil,mit tiefem erschÃ¼ttern haben wir den artikel gelesen. das kann ja nicht angehen, 
dass uns der tierschutz so viele vorlagen aufgibt, hingegen deine wildtiere ihres natÃ¼rlichen 
umfeldes entrissen werden sollen. wo fÃ¼hrt uns das hin? wir verstehen die welt nicht mehr! 
noch nie haben wir einen menschen getroffen, der so viel herzblut in sein projekt steckt wie 
du und das soll jetzt AUS sein? das kann nicht sein! wenn wir dir irgendwie helfen kÃ¶nnen 



melde dich bei uns. lass dich nicht unterkriegen von den bÃ¼rokraten emil! ganz liebe 
grÃ¼sse brigitte und beni  

Email: schrenki@gmx.ch 

 

Datum: 25.11.09 

Name: heinz ruffiner 

Adresse:  

Kommentar: Werter Emil Unsere Familie wohnt unmittelbar neben Deinem Tierpark.Es ist schön zu 
wissen,dass jemand wie Du den verletzten Tieren Obdach und Futter gewährst.Schade,dass 
unsere Behörde in Sitten Deine Arbeit nicht zu schätzen weiss.Ich hoffe, da ja bald 
Weihnachten ist,doch noch manche Leuten eine Erleuchtung haben.Zum Abschluss wünsch 
ich Dir Durchhaltewille und"nit lugla".Schöne Grüsse von der Fam. Ruffiner 

Email: info@rhimo.ch 

 

Datum: 23.11.09 

Name: Belinda Amacker 

Adresse:  

Kommentar: Salü Emil Es wäre schade, wenn dein Tierpark aufgrund der Behörden geschlossen werden 
müsste. Es ist eigentlich tragisch, dass die „zuständigen“ Personen die Tiere in den 
Hintergrund stellen und den Sinn und den Zweck Deines schönen und artgerechten Tierparks 
im Wald nicht sehen wollen. Auch ich wünsche Dir viel Kraft und Durchhaltevermögen um 
dem Ego-Trip gewisser Menschen entgegen zu wirken.  

Email: info@mex-webdesign.ch 

 

Datum: 23.11.09 

Name: Bruno Truttmann 

Adresse:  

Kommentar: Ciao Emil Es ist schon traurig, dass diese Schlammschlacht ein weiteres Kapitel erhält. Warum 
stellen sogenannte Fachleute das Wohl des Tieres nicht in den Vordergrund? Es ist schon 
tragisch, dass sich Rentner, von Neid und Missgunst angetrieben, zu solchen Taten hinreissen 
lassen. Hoffen wir, dass am Ende das Gute im Menschen siegt. Ich wünsche dir viel Kraft und 
Durchhaltewillen. Bruno 

Email: bruno.truttmann@cmtec.ch 

 

Datum: 22.11.09 

Name: Rohrer Bernhard 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil, seit jahren verfolge ich dein projekt und dein uneigennütziges engegement mit 
grösstem interresse. Es ist schon traurig zu wissen, dass wir auf staatsebener sogennannte 
angestellte beschäftigen, die durch die bevölkerung des kanton wallis noch bezahlt werden 
und nichts anderes zu tun haben, als unbescholtenen bürgern das leben schwer zu machen. 
Nun denk aber immer daran, die gerechtigkeit wird am schluss siegen, denn wie lautet ein 
altes sprichwort: das rad dreht sich. Meine unterstützung sowie die landesweiten beziehungen 
werden dir recht geben und dann werden wir sehen, ob sich die paar sesselkleber noch 
behaupten können. Ich wünsche dir viel erfolg und stehe dir mit meiner equipe jederzeit zur 
verfügung. Bernhard Rohrer, Susten  

Email: bernhard.rohrer@bienna.com 

 

Datum: 20.11.09 

Name: Obrist Anka 

Adresse: www.epagneulsbretons.ch 

Kommentar: hallo emil... soeben habe ich den artikel gelesen. es scheint eine recht verzwickte 
angelegenheit zu sein mit euren walliserbehörden.. die eine sagen ja, die anderen nein. sicher 
ist, dass für die tiere gut wäre, wenn sie genügend platz und wildgerechte anlagen zu 
verfügung hätten! egal, ob das gesetz es gutheisst oder nicht. tiere sollten möglichst so 
gehalten werden, dass sie auch keine seuchen bekommen, je nach dem wieder zurück in die 
natur zurück gehen können usw. eigentlich müsste der kanton, nicht nur ein kleines stück 
wald zu verfügung stellen, sondern einiges mehr einwilligen. ... lg anka 

 

Datum: 19.11.09 

Name: Bayard Armin 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil mit befremden hab ich heute die RZ gelesen.Hat unser Staat keine anderen 
Probleme,als einem Einzelkämpfer welcher sich mit viel Freude und Elan für die Wildtiere 
einsetzt.Wäre es nicht besser dass der Staat solche Projekte finanziell unterstützt.Wenn ich 
andere Auffangstationen in der Schweiz anschaue sind diese Gehege zu 3/4 im Wald.Meines 
Wissens leben Rehe Hirsche Hasen und Füchse im Wald.Emil lass dich nur bloss nicht 
runterkriegen,den die breite Bevölkerung steht hinter dir. 



Email: bayard-ricco@bluemail.ch 

 

Datum: 07.06.09 

Name: Gilberte und Markus 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil Wir haben Heute die Webseite des Tierpark-Waldmatten aufgesucht und darin 
einige interessante Dateials abgetroffen. Wir wünschen Dir weiterhin viel Erfolg in Deinem 
Tierpark Gruss Gilberte und Markus 

 

Datum: 18.05.09 

Name: Petra Bannach 

Adresse: www.kooiker.de 

Kommentar: Hei Emil, es war schön Dich in Saarbrücken kennengelernt zu haben. Wir haben doch prima 
zusammen gearbeitet, oder? Ich würde mich sehr freuen Dich auf einer Ausstellung mal 
wiederzusehen. Alles Gute für Deinen Tierpark und die Aufnahmestation. Viele Grüße Petra 
und die Kooikerhondjes 

Email: info@vom-tespelkooi.de 

 

Datum: 24.03.09 

Name: popovic Tomislav 

Adresse:  

Kommentar: Bilder sagen alles über euere tätigkeit.Wunderschön,gratuliere und ich komme sie besuchen 
in somer.Liebe Grüsse von Thomas mit epagnel-breton Sima. 

Email: thomaspop@windowslive.com 

 

Datum: 03.03.09 

Name: Chrischchindji 

Adresse: www.divertidoxxix.de.tl 

Kommentar: Hei Emil, ha deicht ich schribu mal en liebe Grüäss hiä dri, gseh di ja nimme so viel *grins* 
Bis bald Bozu ;-) Dési 

Email: wickydesiree@hotmail.com 

 

Datum: 08.10.08 

Name: A. Dessauer 

Adresse: http://www.trivago.de/susten-50286 

Kommentar: Liegt der Tierpark in Susten direkt oder eher etwas außerhalb? Ich würde ihn gerne auf 
Trivago als Ausflugszieltipp aufnehmen, vielleicht bekomme ich ja ein bisschen Unterstützung 
von Freunden des Tierparks. Liebe Grüße in meine Wunschheimat, das Wallis 

 

Datum: 17.08.08 

Name: Cinzia Martinelli-Sguaitamatti 

Adresse:  

Kommentar: Guten Tag! Herzig, die Idee mit dem Aufnehmen verletzter Wildtiere. Vielleicht komme ich 
mit den Kindern mal vorbei in den Ferien. Liebe Grüsse 

 

Datum: 29.07.08 

Name: Schnyder Beni 

Adresse: www.rell.ch 

Kommentar: Hallo Milo, Finde Deine Ideee und Initiative sehr gut und wünsche dir weiterhin viel Erfolg. 
Bestimmt werde ich in nächster Zeit zusammen mit meinen Enkeln die Tierparkanlage 
besuchen! 

Email: beni.schnyder@rell.ch 

 

Datum: 04.02.08 

Name: Ruedi Schneeberger 

Adresse:  

Kommentar: Tschau Emil Ich gratuliere Dir für die gute Idee und wünsche dem Tiersamariter und den 
Tieren alles Gute. 

Email: schneeberger@seeland.ch 

 

Datum: 27.01.08 

Name: Grichting Roland 

Adresse: http://roligrichting.jimdo.com/ 

Kommentar: Bravo Emil Du gibst dir alle Mühe den Tieren zu helfen,und lässt sie danach wieder in die 



Freiheit,irgendwie habe ich als Jäger ein schlechtes Gewissen, oder zumindest Ehrfurcht vor 
dir! Ich finde deinen Park sehr schön,ebenfalls deine Homepage! Gruss Roli 

Email: roligrichting@bluewin.ch 

 

Datum: 27.09.07 

Name: Bernhard 

Adresse: http://www.dukasi.de 

Kommentar: Beim Surfen stiess ich per Zufall auf diese übersichtliche und informative Homepage. Design, 
Umsetzung und Navigation sind sehr ansprechend gestaltet! Gruß aus Thüringen! 

Email: info@dukasi.de 

 

Datum: 03.07.07 

Name: vagnieres Patricia 

Adresse:  

Kommentar: Comme convenu je vous transmets mes coordonnées, en cas de besoin pour les petits 
mamifères ou pour toute autre aide si nécessaire. Prenez bien soin de bambi pour moi. Avec 
mes meilleures salutations. Patricia Vagnières, tél 079 206 66 86 

Email: pat.vagnieres@bluewin.ch 

 

Datum: 01.05.07 

Name: Ruppinis 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil Süss, Dein zukünftiger Begleiter. Wir hoffen, Du erlebst soviele interessante 
Stunden mit Deinem Hund wie mit dem Tierpark ;o). Liebe Grüsse 

 

Datum: 27.03.07 

Name: Anka 

Adresse: wwww.epagneulsbretons.ch 

Kommentar: BRAVO Emil! au miar gratulierend und wünschend, dass dini arbeit gürdigt wird. liebi grüass 
anka, rolf und co  

Email: rolf.anka@bluewin.ch 

 

Datum: 01.03.07 

Name: armin 

Adresse:  

Kommentar: Hei Emil endlich kann ich dir mal gratulieren fÃ¼r das was du da mit Eigeninitiative auf die 
Beine gestellt hast.Die Anlage und die verschiedenen Gehege mit den Tieren ist eine 
Augenweide und passt toll in die Umgebung.Ich sage nur Chapeau und weiter so.WÃ¼nsche 
dir gute Besserung.Ein Tip geh mal in die RÃ¶hre. 

Email: bayard-ricco@bluemail.ch 

 

Datum: 28.02.07 

Name: Chrischchindli Dési 

Adresse: www.divertidoxxix.de.tl 

Kommentar: Hallo Emil, ich wellti där mal sägu das ich das en super Sach findu was du da machsch mit 
dum Wildpark! Ganz än liäbä Grüäss vam Dési 

Email: wickydesiree@hotmail.com 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Andenmatten Serge 

Adresse:  

Kommentar: Finde ich eine gute Idee.Super Hompage. Gruss  
 

Datum: 19.02.07 

Name: Andenmatten Dionys 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil, Bravo für die gute Idee.  

Email: dionys.and@bluewin.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Kurt Andenmatten 

Adresse:  

Kommentar: Salü Emil, ich gratuliere dir zu deiner Anlage. Mach so weiter und ich hoffe, das dir niemand 



Steine in den Weg wirft, denn diese Arbeit verdient eine grosse Anerkennung.  

Email: kkurt@gmx.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Bürcher Reinhard  

Adresse:  

Kommentar: Wir finden diese Seite sehr toll. Jagdgruppe Eggishorn Fiesch. Volken Herbert, Volken 
Damian, Volken Pascal, Volken Sepp, Grandi Toni, Werlen Robert, Werlen Martin, Cina 
Herbert, Bürcher Walter, Bürcher Reinhard. Freundliche Grüsse aus Fiesch 

Email: buercher.reini@bluewin.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Volken Damian  

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil Deine Internetseite finde ich super und vielen Dank, dass du die Jagdgruppe 
Fiesch-Eggishorn durch deinen Tierpark führst. Weiterhin viel Erfolg bei der Pflege der Tiere. 
Waidmannsgruss Damian 

Email: anjawerlen@bluewin.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Plaschy Emil 

Adresse:  

Kommentar: Danke für Ihre Anfrage. Ich nehme sehr gerne altes trockenes Brot für die Tiere entgegen, 
man sollte es aber wenn möglich in einem Papiersack trocknen lassen, da in einem 
Plastiksack das Brot grau wird. Ich würde mich sehr darüber freuen. Wegen der Geldspende, 
finden Sie unter der Rubrik \'\'Kontakte\'\' das Spendenkonto. Ich werde in Zukunft die 
Spender auf der Internetseite ausschreiben. Wenn Sie nicht auf die Liste möchten, schreiben 
Sie bitte den Vermerk \'\'anonym\'\'. Zum Voraus Vielen Dank. Und wenn Sie weitere Fragen 
haben, können Sie mich unter der Natelnummer 079 / 628 09 94 jederzeit erreichen. Mit 
freundlichen Grüßen Plaschy Emil  

Email: info@tierpark-waldmatten.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Wasescha  

Adresse:  

Kommentar: Für ihre Hilfe den Wildtieren Herzlichen Dank. bitte um genaue Adresse um einen kleinen 
Geldbetrag zukommen zu lassen. 

Email: jakwasescha@bluewin.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Wasescha Cony Susten 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil super deine Wildtieranlage nimmst du auch altes trokenes Brot für die Tiere dann 
bringe ich es in zukunft deinen Wildtieren 

Email: wasescha15@bluewin .ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Anka 

Adresse: http// www.epagneulsbretons.ch 

Kommentar: Hallo Emil! weiterhin viel Erfolg wünschen wir dir aus dem Bündnerland Rolf und Anka 

Email: rolf.anka@bluewin.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Michel Gemmet 

Adresse:  

Kommentar: Hallo Emil. Tolle Sache die Du mit den Tieren machst. Weiterhin viel Erfolg. Michel 

Email: gemmi@bluewin.ch 

 

Datum: 19.02.07 

Name: Plaschy Emil 

Adresse:  

Kommentar: Das Gästebuch ist eröffnet. Ich freue mich auf Eure Grüsse...  

Email: info@tierpark-waldmatten.ch 

 



 


